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Mountain Award (MA) 

Aktivierer 
 

1. Aktiviert werden können alle Berge, die eine Referenznummer eines 
Award-Programms  haben, beispielsweise SOTA (Summits on the Air), WMA (World 1

Mountains Award), HuMPs Awards, etc. und spezielle GMAReferenzen. 
2.  Das letzte Stück Aufstieg zum Gipfel muss aus eigener Kraft erfolgen. 
3. Der Standort des Aktivierers auf dem Gipfel darf maximal 25m vertikal von den 

Koordinaten des Gipfels abweichen. 
4. Der Standort des Aktivierers auf dem Gipfel unter Mindesthöhe (IS-Referenzen) 

muss in unmittelbarer Nähe des höchsten Punktes sein, hier gilt nicht die 25m Regel. 
5. Mindestens vier QSOs mit unterschiedlichen Calls auf der Gegenseite müssen von 

einem Gipfel aus getätigt werden. 
6. QSOs mit anderen Aktivierern auf dem gleichen Gipfel zählen nicht. 
7. QSOs über​ ​terrestrische​ Repeater zählen nicht. 
8. Der Aktivierer erhält die Gipfelpunkte aufgrund seiner Aktivierungen. 
9. Ein Gipfel darf einmal pro Tag aktiviert und gewertet werden (00.00 UTC bis 24.00 

Uhr UTC gilt dabei als ein Tag). 
10. Nur eine Berg-Referenz je Aktivierung kann bei überlappenden Aktivierungszonen 

vergeben werden.  
11. Nach der Aktivierung von fünf verschiedenen Referenzen an einem Tag muss jede 

weitere mit einem eindeutigen Foto oder einem Foto vom GPS bzw. ein Screenshot 
vom Smartphone mit GPS App belegt werden. Anerkannt werden auch APRS- oder 
GPX Tracks. 

 

Jäger 
1. Der Jäger muss ein QSO mit einem Aktivierer machen, in dem mindestens die 

beiden Rufzeichen und die Rapporte ausgetauscht werden. 
2. Ein Aktivierer kann Jägerpunkte für QSOs erzielen, die er während seiner Expedition 

mit einem Aktivierer auf einem anderen Gipfel durchführt (S2S QSO, Summit to 
Summit) 

3. Jägerpunkte werden nur ein Mal pro Tag je Referenz gutgeschrieben, unabhängig 
davon, wie oft eine Aktiviererstation oder verschiedene Rufzeichen gearbeitet 
wurden. 

 

 

  

1 Siehe Anlage 
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Bergpunkte 
1. Für die Wertung der MA-Aktivierungen wird eine einheitliche Regel zur Vergabe der 

Höhenpunkte benutzt. 
a. Die Bedeutung "Gipfel" ist unter "Definition von Gipfeln" festgelegt 
b. Je volle 100 Meter Höhe wird ein Punkt vergeben. 

(Beispiele: 120m=1 Pkt., 700m=7 Pkt., 1299m=12 Pkt., usw.) 
c. Für Erhebungen unter Mindesthöhe wird ein Punkt vergeben 

 
2. Der Jäger erhält die gleiche Anzahl Bergpunkte wie der Aktivierer, jedoch keine 

Bonuspunkte. 
3. Für QSOs mit einer GMA-Referenz erhält der Jäger die doppelte Punktezahl 

gegenüber dem Aktivierer. 
 

Bonuspunkte 
1. In den Monaten November, Dezember, Januar und Februar werden je Aktivierung 3 

Winterbonuspunkte gutgeschrieben. 
2. Der Jäger erhält keine Winterbonuspunkte. 

 

Urkunden (Awards) 
1. Es werden für verschiedene Kategorien bei Erreichen bestimmter Punktegrenzen 

(z.B. 100, 250, 500, 1000, …) Urkunden (Awards) ausgegeben 
 

Ranking 
1. Die Punktezahl wird als Hitliste auf der GMA-Webseite veröffentlicht 
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Mountain Challenge (MC) 
1. Hierbei handelt es sich um einen Jahreswettbewerb. 
2. Sieger ist der Teilnehmer, der am Ende des Wettbewerbzeitraums die meisten 

Punkte vorzuweisen hat. 
3. Der Wettbewerbszeitraum beginnt am 1. Januar um 00.00 Uhr UTC undendet am 31. 

Dezember um 24.00 Uhr UTC. 
4. Jeder Teilnehmer mit mehr als 50 Punkten erhält eine Teilnehmerurkunde. 
5. Es gelten die Regeln für Aktivierer aus dem Mountain Award, jedoch können schon 

ab einem QSO Aktivierungs- und Bonuspunkte beansprucht werden. 
6. Es gelten die Regeln für Jäger aus dem Mountain Award, jedoch erhält der Jäger 

zwei Punkte für ein QSO mit einer GMA-Referenz und einen Punkt mit jeder anderen 
Referenz (SOTA, WMA, …) 

Aktivierungs- und Bonuspunkte 
1. Jede Aktivierung, unabhängig von der Höhe des Berges, zählt 3 Punkte 
2. Bei Erreichen von 4 QSOs erhält der Aktivierer einen Bonuspunkt 
3. Das Erreichen von jeweils 10 vollen QSOs zählt einen Zusatzpunkt, also bei 10, 20, 

30, … QSOs 
4. Mindestens 4 UKW QSOs ( Frequenzen > 30 Mhz) ergeben einen Bonuspunkt. 
5. In den Monaten November, Dezember, Januar und Februar wird je Aktivierung 1 

Winterbonuspunkt gutgeschrieben. 

Ranking 
1. Die Punktezahl wird als Hitliste auf der GMA-Webseite veröffentlicht 

 

 

 

 
www.cqGMA.net - Global Mountain Activity - Version 1.43 vom 01.01.2019 Seite: 4 



S2S-Wochenenden 
1. Einmal pro Quartal wird ein S2S-Wochenende stattfinden. Das Datum wird auf der 

GMA Website bekanntgegeben. Alle erreichten Punkte an den S2S Wochenenden 
werden mit 2 multipliziert und fließen in das (G)MA- und das (G)MC-Ergebnis ein. 

 

Klubstationen (Multioperator) 
1. Vorerst wird nicht zwischen einer Multi- und einer Singleoperator-Klasse 

unterschieden. 
2. Sind im Ranking Multi-Operator-Aktivitäten auffällig, wird eine Multi-Operator-Klasse 

eingeführt. 
3. Einzelne Operator einer Klub- oder Ausbildungstation (Präfix DN) können im Ranking 

namentlich aufgeführt werden. 
4. QSOs für eine Multi-Operator-Aktivität können nicht noch einmal auf dem Konto des 

Operators gutgeschrieben werden. Will der Operator die aktivierte Referenz für sich 
selbst loggen, so muss er entweder unter seinem eigenen Rufzeichen noch 
Verbindungen tätigen oder die gängige Praxis durchführen, während eines QSO 
beide Rufzeichen nennen (Klubstation, individuelles Rufzeichen). 

 

Grundsätze des GMA 
1. GMA-Aktivierer üben ihr Hobby im Einklang mit der Umwelt aus. Zerstörungen oder 

Belästigungen sind auszuschließen. 
2. GMA-Aktivierer gefährden weder sich noch andere. Die Sicherheit ist oberstes 

Gebot. 
3. GMA-Aktivierer sind als Funkamateure und Bergwanderer ehrlich, kameradschaftlich 

und rücksichtsvoll. 
4. Teilnehmer des GMA, die gegen diese Grundsätze verstoßen, können zeitweise oder 

auf Dauer vom GMA ausgeschlossen werden. 
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Definition von Gipfeln 
Ein GMA-Gipfel muss folgende Kriterien erfüllen: 

1. Mindesthöhe von 100 Meter über NN, Namen des Berges und die Höhenangabe sind 
in einer Landkarte vorhanden. Z.B. die Top50-Serie der Landesvermessungsämter. 

2. Im Ausnahmefall können auch Bauwerke auf dem Gipfel mit einbezogen werden, 
wenn diese den Gipfel dominieren (z.B. Aussichtsplattform, Pumpspeicherbecken, 
Aussichtsturm, ...) 

3. Die jeweils höchste Erhebung auf Inseln  ist auch gültig unter der Mindesthöhe, wenn 2

die sonstigen Kriterien zutreffen. 
4. Der Berg soll sich eindeutig von der Umgebung abheben 
5. Gipfel, deren komplette Aktivierungszone nicht betreten werden können bzw. dürfen, 

sind nicht auszuwählen (Truppenübungsplätze, Naturreservate, Privatgelände, ...). 
Gefährliche Gipfel (z.B. Gefährdung durch Steinschlag oder Erosion) sind ebenfalls 
nicht zur Aufnahme zugelassen. Sollte solch ein Gipfel trotzdem in der GMA-Liste 
vorhanden sein, ist dieses unverzüglich zu melden um Schäden abzuwenden. 

 

GMA Referenznummer der Gipfel 
Zur Zeit ist folgender Syntax der Referenznummer gültig. 
 

DA/TH-003 
 

Bestehend aus: 
● DA/ Präfix 
● TH- 2-stelliger Präfix der Region (Alpen) oder des Bundeslandes  3

● IS- für die höchste Erhebung einer Insel unter Mindesthöhe. 
● 003 3-stellige laufende Gipfelnummer 

 
Zu einem späteren Zeitpunkt wird die Gipfelnummer 4-stellig sein. 
 
Im Ausland können, neben den Referenzen anderer Bergprogramme , spezielle GMA 4

Referenzen angelegt werden. Die Referenz-Bezeichnungen müssen sich von denen anderer 
Bergprogramme unterscheiden und werden in Absprache mit einem GMA Administrator 
vergeben. 
 

Hinzufügen und Streichen von Gipfeln 

2 Siehe ​http://de.wikipedia.org/wiki/Insel 
3 Siehe Anhang: Regionen 
4 Siehe Anhang: Links 
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1. Änderungen und Hinzufügungen können selbständig online durchgeführt werden. Bei 
einer Streichung wird der Gipfel nicht aus der Datenbank gelöscht, jedoch mit dem 
Status gesperrt versehen. Bereits erhaltene Punkte bleiben erhalten, der Gipfel kann 
jedoch nicht mehr aktiviert werden. 

 

Allgemeines 
1. Das GMA (German Mountain Award) startet am 1. April 2012. 
2. Ab 1. August 2015 wird GMA in Global Mountain Activity umbenannt 
3. Der erste Wettbewerbszeitraum der Mountain Challenge (MC) endet am 31.12.2012, 

24.00 UTC 
4. Die Regeln können jederzeit geändert oder erweitert werden 
5. Rechtsmittel sind ausgeschlossen 

 

Anhang 

Links zu anderen Bergprogrammen 
● Summits On The Air ​www.sota.org.uk/Associations 
● World Mountains Award ​www.wff44.org/program/wma/rules 
● HuMPs Award ​www.summits.org.uk 
● Wainwrights On The Air ​www.wota.org.uk 
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GMA Regionen (Beispiele) 
Präfixlegende 
 

● DA/AL = Allgäuer Alpen 
● DA/AM = Ammergauer Alpen 
● DA/AV = Alpenvorland 
● DA/BE = Benedektinerwandgruppe 
● DA/BG = Berchtesgadener Alpen 
● DA/BM = Bayern Mittelgebirge 
● DA/BW = Baden-Württemberg 
● DA/CG = Chiemgauer Alpen 
● DA/EW = Estergebirge/Walchenseegebirge 
● DA/HE = Hessen 
● DA/IS = Inselerhebung unter Mindesthöhe 
● DA/KW = Karwendelgebirge 
● DA/MF = Mangfallgebirge 
● DA/ND = Norddeutschland 
● DA/NI = Niedersachsen 
● DA/NW = Nordrhein-Westfalen 
● DA/RP = Rheinland-Pfalz 
● DA/SA = Sachsen-Anhalt 
● DA/SR = Saarland 
● DA/SX = Sachsen 
● DA/TH = Thüringen 
● DA/WS = Wettersteingebirge 

 
● OEØ/BL= Burgenland 
● OEØ/KT = Kärnten 
● OEØ/NO = Niederösterreich 
● OEØ/OO = Oberösterreich 
● OEØ/SB = Salzburg 
● OEØ/ST = Steiermark 
● OEØ/TI = Tirol 
● OEØ/VB = Voralberg 
● OEØ//WI = Wien 

 
● Für die aktuell gültige Präfixliste für GMA Referenzen besteht ein Link auf der 

Startseite von http://www.cqGMA.de 
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